
Ist der regulatorische Rahmen von Gasverteilnetzen für die 
zukünftigen Herausforderungen im deutschen 

Energiesystem gewappnet?  

Integrierte Netze der Zukunft  
Stella Oberle*(1), Till Gnann(2) 

(1) Fraunhofer Einrichtung für Energieinfrastrukturen und Geothermie IEG,  
(2) Fraunhofer-Institut für System- und Innovationsforschung ISI 

 

Motivation und zentrale Fragestellung 

Um die Klimaziele erreichen zu können, wird langfristig die Gasnachfrage insbesondere im 
Gebäudesektor sinken, da ein starker Wettbewerb zwischen Wärmepumpen, Wärmenetzen und 
Gasbrennwertkesseln zur Wärmeversorgung in Gebäuden vorherrscht [1, 2]. Eine sinkende 
Gasnachfrage bei einer unveränderten Größe des Gasnetzes führt zu steigenden Netzbetriebskosten, 
welche auf die Netznutzer verteilt werden und somit zu steigenden Netzentgelten führt [3]. Ein Rückbau 
der Gasverteilnetze und somit eine Größenreduktion des Gasnetzes kann diesem Trend 
entgegenwirken und einen wirtschaftlichen Betrieb des verbleibenden Netzes gewährleisten. In diesem 
Papier wird anhand eines Beispielnetzbetreibers untersucht, ob die Anreizregulierung einen effizienten 
Betrieb der Gasverteilnetze im Energiesystem bis 2050 fördert.  

Methodische Vorgangsweise 

Um zu überprüfen, ob die Anreizregulierung der Gasverteilnetze einen effizienten Netzbetrieb fördert, 
wird beispielhaft die Situation der Netze BW untersucht. Im ersten Schritt werden anhand der 
Jahresberichte [4–8] und eines Beschlusses der Beschlusskammer 9 der Bundesnetzagentur (BNetzA) 
zur „Festlegung der kalenderjährlichen Erlösobergrenzen für die dritte Regulierungsperiode Gas (2018 
bis 2022)“ [9] die Netzkosten für die aktuelle Regulierungsperiode ermittelt. Die zukünftigen Netzkosten 
bis 2050 werden basierend auf den historischen steigenden Netzkosten logarithmisch fortgeschrieben. 
Anschließend werden basierend auf den Netzkosten die Erlösobergrenzen für die 
Regulierungsperioden bis 2050 bestimmt und die Netzentgelte abgeleitet [10, 11]. Hierfür wird, 
basierend auf der historisch schwankenden Nachfrageentwicklung der Netz BW [12–17] drei 
Nachfrageszenarien abgeleitet; 75 % Nachfrage in 2050 im Vergleich zu 2020, 50 % Nachfrage in 2050 
im Vergleich zu 2020 und 25 % Nachfrage in 2050 im Vergleich zu 2020. Für die Bewertung der 
Investitionsentscheidung des Gasnetzbetreibers werden entsprechend der Nachfrageentwicklung vier 
Szenarien betrachtet; Weiterbetrieb des Gasnetzes (Business-as-usual), 25 % Rückbau des 
Gasnetzes, 50 % Rückbau des Gasnetzes und 75 % Rückbau des Gasnetzes. Die Bewertung wird mit 
einer Kapitalwertanalyse, wie in Formel (1) dargestellt, berechnet.  
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Es wird angenommen, dass die Investitionen in den Weiterbetrieb und in den Rückbau jährlich bis 2050 
durchgeführt werden. Als Zinssatz werden 7 % angenommen, welcher leicht über dem aktuellen 
Eigenkapitalzinssatzes für Neuanlagen von 6,91 % liegt [9]. Basierend auf den historischen 
Investitionen in das Gasverteilnetz werden für einen Weiterbetrieb Investitionen in Höhe von 
18.380.000 € pro Jahr und für den Rückbau 87.000 €/km pro Jahr angenommen [4–8, 18].  

Ergebnisse und Schlussfolgerungen 

Abbildung 1 zeigt den Verlauf der Erlösobergrenzen bis 2050 im Business-as-usual Szenario und im 
25% Rückbau Szenario. Die Erlösobergrenzen der aktuellen Regulierungsbehörde von 2018 bis 2022 
wurden validiert auf Basis der veröffentlichten Erlösobergrenzen [9] und zeigen eine Differenz von 
weniger als 0,004 %. Insgesamt steigen die Erlösobergrenzen bis 2050 im Business-as-usual Szenario 
schrittweise an, während im 25 % Rückbauszenario die Erlösobergrenze leicht sinkt. Diese Entwicklung 
verstärkt sich im 50 % Rückbauszenario und im 75 % Rückbauszenario.  
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Abbildung 1: Erlösobergrenze im Business-as-
usual Szenario bis 2050 (eigene Darstellung) 

 
Abbildung 2: Erlösobergrenze im 25 % 
Rückbauszenario bis 2050 (eigene Darstellung) 

Die Kapitalwerte der vier verschiedenen Investitionsoptionen (Tabelle 1) zeigen, dass das Business-as-
usual Szenario zu den höchsten Verlusten führt, während die Unterschiede der Kapitalwerte in den 
Rückbauszenarien gering sind, aber zu deutlich geringeren Verlusten als das Business-as-usual 
Szenario führen.  
 
Tabelle 1: Kapitalwerte der verschiedenen Szenarien (eigene Berechnungen) 

 
Kapitalwert [€] Differenz zu 

Business-as-

usual [€] 

Veränderung im 

Vergleich zu 

Business-as-

usual [%] 

Business as usual -570.405.190 0 0,0 

Rückbau 25% des Netzes  -241.752.881 -328.652.309 57,6 

Rückbau 50% des Netzes  -211.334.379 -359.070.811 63,0 

Rückbau 75% des Netzes  -177.057.475 -393.347.715 69,0 

 
Diese Analyse zeigt, dass aufgrund der derzeitigen Anreizregulierung der Gasnetze steigende 
Netzkosten zu einer steigenden Erlösobergrenze führen und somit keinen Rückbau der Netze fördern, 
obwohl dieser basierend auf den höchsten Verlusten des Gasnetzweiterbetriebs, wirtschaftlich sinnvoll 
wäre. Folglich ist der heutige regulatorische Rahmen noch nicht für die zukünftigen Herausforderungen 
im Energiesystem ausgelegt.  
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